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einer kurzen Biographie des nachmaligen Papstes ein Verzeichnis 
der Hss., ediert nach einer Erfurter, zwei Münchener und einer 
röm. Hs. literarhistorisch wichtige Stücke des Werkes, würdigt 
eingehend die Stellung des Autors innerhalb der philosophischen 
Richtungen seiner Zeit und veröffentlicht schlie.l3lich eine Reihe 
von Aktenstücken zur Geschichte des Nominalismus im 15. Jh. 

424. Zur Kenntnis der in der Mystik angewandten Metaphern, 
ein für das Verständnis der Mystik sehr wichtiges Thema, trägt 
wesentlich bei die germanistische Arbeit von GRETE LVERS, •nie 
Sprache der deutschen Mystik des Mittelalters im Werke der 
M e eh t h il d von Magdeburg' (München 1926). - Im übrigen 
verweisen wir auf den Literaturbericht 'Vom Geistesleben des 
Mittelalters', den JosEPH BERNHART in Deutsche Vjschr. für Lite­
raturwissenschaft und Geistesgeschichte 5 (1927), 172-212 gibt. 

425. An den Aufsatz in der EHRLE·Festschrift (vgl. NA. 46, 
603 n. 935) schlie.l3t sich das neue Buch von HARTMANN GRISAR 
an, 'Das Missale im Liebte römischer Stadtgeschichte. Stationen, 
Perikopen, Gebräuche' (Freiburg 1925). 

426. Zum Gregorianischen Sakramentar verzeichnen wir 
den Aufsatz von HANS LIETZiiUNN, 'Handschriftliches zu Alkvins 
Ausgabe und Sacramentarium' in Jb. der Liturgiewissenschaft 5 
(1925), 68-79 (vgl. NA. 46, 377 n. 601). 

427. P. RoMUALD BAUERREISS 0. S. B., 'Der gregorianische 
Schmerzensmann und das Sacramentum s. Gregorii in An­
dechs' in Studien und Mitteil. zur Geschichte des Benediktiner­
Ordens 44 NF. 13 (1926), 57-78, handelt von der Übertragung 
der in S. Croce lokalisierten sakramentalen Visio Christi nach 
Bamberg und Andechs. 

428. Gegen die Annahme SILVA-TAROUCAs, daß der Autor 
des in Cod. SangalL 349 überlieferten liturgischen Lehrbuches der 
Archicantor Johannes gewesen sei (vgl.NA.46,675 n.1184), 
wendet sich ANTON BAUMSTARK in Jb. für Liturgiewissenschaft 5 
(1925), 153-158. 

429. Über die •Abfassungszeit der Expositio brevis 
antiquae liturgiae Gallicanae' sP.lzt sich HuGo KocH in Zs. 
KG. NF. 7 (1925), 63fT. mit R.\.TIFFOL auseinander. 

430. Aus der Hs. 11es Magdeburger Domgymnasiums 154 b 
und des Wolfenbütteler Landes-Hauptarchivs 213 druckt W. LVDTKE 


